
 
Modifikation Antrag  Einführung eines Jugendparlaments

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
unter dem Datum vom 05.12.2021 haben wir den Antrag Einführung eines Jugendparlaments ge-
stellt. Dieser ist am 21.04.2022 im Ausschuss für Jugend und Sport beraten und dann in die Fraktio-
nen verwiesen worden.  
Am 6. und 7. Juli 2023 hat eine Expertengruppe zur Evaluation der Jugendarbeit in der Stadt Vechta 
getagt. 
Die Ergebnisse der Beratung der Expertengruppe berücksichtigend modifizieren wir den Antrag 
vom 05.12.2021 zur Jugendbeteiligung wie folgt: 
 
1.) Die in der Stadt Vechta bereits vorhandenen Strukturen zur Jugendbeteiligung werden tatsäch-
lich genutzt: Jugendforum der Partnerschaft für Demokratie, Stadtjugendring und Gulfhausgremium. 
 
2.) Jugendbeteiligung bedarf immer hauptamtlicher Begleitung. Hierfür sollen die im Gulfhaus vor-
handenen Mittel zur Beteiligung externer Träger genutzt werden. Zu den Aufgaben gehören Aufbau 
und Begleitung des Jugendforums der PfD sowie auch die themen- und projektbezogene Jugendbe-
teiligung. 
 
3.) Für den Aufbau der Beteiligungsstrukturen wird ein einmaliges Startguthaben in Höhe von 
10.000 Euro für Sachausgaben (z. B. Aktionen mit der Zielgruppe) bereitgestellt. 
 
4.) Aus dem Stadtjugendring nimmt eine Vertretung an den Sitzungen des Ausschusses Jugend und 
Sport mit beratender Stimme teil. Diese Person soll nicht älter als 26 Jahre sein.

Begründung:

Während  der  Klausurtagung  zur  Jugendarbeit  in  Vechta  wurden  verschiedene  Aspekte  der
politischen Jugendpartizipation diskutiert,  darunter  auch unser  Antrag auf  die  Einrichtung eines
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Jugendparlaments.  Im  Verlauf  der  Tagung  wurde  jedoch  deutlich,  dass  derzeit  kein  politischer
Konsens  für  die  Umsetzung  eines  Jugendparlaments  besteht.  Trotzdem  ist  es  unser  Ziel,  die
Jugendbeteiligung in Vechta zu stärken. Daher reichen wir nun eine modifizierte Version unseres
Antrags ein.

Obwohl wir nach wie vor das Jugendparlament-Modell bevorzugen, da es Wahlen einschließt, bei
denen alle Jugendlichen in Vechta eine Stimme haben, sowie die Gewissheit, dass nur Jugendliche im
Parlament vertreten sind, erkennen wir den derzeitigen Standpunkt und die Herausforderungen an.
Nichtsdestotrotz  sind  wir  bereit,  alternative  Maßnahmen  zur  Stärkung  der  Jugendbeteiligung  in
Vechta zu unterstützen. Wir hoffen, dass diese Maßnahmen in der Lage sind, die Jugendbeteiligung in
Vechta anzukurbeln. Wir werden die Entwicklungen in diesem Bereich aufmerksam verfolgen und
sind offen für den Dialog, um sicherzustellen, dass die Stimmen und Bedürfnisse der Jugendlichen
angemessen gehört und berücksichtigt werden.

Wir bitten um Unterstützung dieses Antrages. 

Ilka Middelbeck
Bündnis 90/Die Grünen Vechta


